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PRESSEMITTEILUNG
  DenkmalAkademie e.V. • Schloss Romrod • 36329 Romrod
Positiver Besuchertrend auf der denkmal 2008: die dreitägige Fachmesse ist für die Denkmalpflege unverzichtbar
Die DenkmalAkademie präsentierte sich während der denkmal vom 20.11. bis 22.11.2008 in Leipzig sehr erfolgreich am Stand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz einem interessierten und fachkundigen Messepublikum.  
GÖRLITZ . Die europaweite Fachmesse für Denkmalpflege, Restaurierung und Altbausanierung verzeichnete in diesem Jahr eine steigende Besucherzahl. Insgesamt informierten sich 13.100 Besucher über die Angebote der 443 Aussteller. Das Besucherplus von knapp 5% in diesem Jahr überraschte viele sehr positiv.

Das aktuelle Bildungsangebot der DenkmalAkademie für beruflich oder privat engagierte Menschen in der Denkmalpflege wurde diesmal auch in räumlichem Bezug zu der Förderarbeit der Deutschen Stiftung Denkmalschutz gestellt. Auf einer großen Ausstellungsfläche im Zentrum der Messehalle informierten die Stiftung und ihr Bildungszentrum gemeinsam über die Schwerpunkte ihrer Arbeitsgebiete. „ Wir ziehen eine sehr positive Bilanz für unseren relativ bescheidenen Messeauftritt als Mitaussteller in diesem Jahr“, resümierte Akademieleiter Karl-Eberhard Feußner zufrieden. „Erstaunlich viele Handwerker und Architekten waren diesmal als interessierte Besucher auf der Messe unterwegs und es wurden gute Gespräche über die verschiedenen Fortbildungsmöglichkeiten 2009 in der Denkmalpflege geführt. Für Absolventen und Absolventinnen vergangener Kurse war unser Stand wieder beliebter Treffpunkt.“
Vertreter aus der Leitungsebene von Stiftung und Akademie waren als Referenten oder Podiumsgäste im Rahmenprogramm der diesjährigen denkmal sehr stark gefragt. Höhepunkt der öffentlichen Diskussionsbeiträge und –foren bildete die Veröffentlichung eines Memorandums zum Ende der Messe. In dem fünfseitigen  Papier treten das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, die Deutsche Stiftung Denkmalschutz und der Zentralverband des deutschen Handwerks für gezielte Maßnahmen zum Erhalt des baukulturellen Erbes in unseren Städten ein. Die berufliche Weiterbildung zählt demnach zu den Schlüsselthemen, die in Zukunft eine nachhaltige Sanierungspraxis in der Denkmalpflege  bestimmen. Das Veranstaltungsprogramm 2009 der DenkmalAkademie bietet dazu ein professionelles und praxisbewährtes Kursangebot. Das Memorandum sowie das Programm 2009 sind unter www.denkmalakademie.de als Download abrufbar.
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